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See the notice on TED website

481774-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Frachtumschlag, Frachtlagerung und zugehörige Dienste – E37 Ölhafen West
OJ S 132/2026 13/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, vertreten durch die NL Emden
E-Mail: hhollander@nports.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Hafeneinrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: E37 Ölhafen West
Beschreibung: Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG (im Folgenden: Niedersachsen Ports) ist 
die größte Infrastrukturbetreiberin öffentlicher Seehäfen, Inselversorgungshäfen und 
Regionalhäfen an der deutschen Nordseeküste. Niedersachsen Ports steht als Eigentümerin 
im Bereich des Binnenhafen Emden die Fläche E37 zur Verfügung. Die Fläche E37 umfasst 
insgesamt ca. 2,2 ha und befindet sich im Ölhafen Emden. Auf der Fläche E37 soll eine 
nachhaltig ausgerichtete, gewerbliche Ansiedlung, vorrangig ein Unternehmen des 
Hafengewerbes (z. B. Umschlagunternehmen) angesiedelt werden, welches den Umschlag i.S.
v. TEIL B. 7 erbringt. Zur Realisierung solcher Ansiedlung(en) ist es gegebenenfalls 
erforderlich, dass im Ölhafen, eine neue wasserseitige Umschlageinrichtung wie z.B. ein Jetty, 
o.ä. errichtet und betrieben wird.
Kennung des Verfahrens: faca9177-17fa-411a-87e8-04aad21adb2f
Interne Kennung: 07-26 VHV E37 Ölhafen West
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 63100000 Frachtumschlag, Frachtlagerung und zugehörige Dienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emden
Postleitzahl: 26725
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YX9M321#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/481774-2026
mailto:hhollander@nports.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: E37 Ölhafen West
Beschreibung: Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG (im Folgenden: Niedersachsen Ports) ist 
die größte Infrastrukturbetreiberin öffentlicher Seehäfen, Inselversorgungshäfen und 
Regionalhäfen an der deutschen Nordseeküste. Der von Niedersachsen Ports betriebene 
Seehafen Emden ist der drittgrößte Nordseehafen und westlichste Seehafen Deutschlands. Er 
liegt am Nordufer der Ems ca. 38 Seemeilen südöstlich der Flussmündung an der Nordsee. 
Grundsätzlich können Schiffe bis zu einem Tiefgang von 8,50 m den Hafen jederzeit 
erreichen; tideabhängig beträgt der maximale Zugangstiefgang ca. 10,70 m. Der Seehafen 
Emden besteht aus 2 Teilen: - dem tideoffenen Außenhafen mit Wybelsumer Polder, Larrelter 
Polder und dem Hafenentwicklungsgebiet Rysumer Nacken - sowie dem durch 2 
Seeschleusen zugänglichen tidefreien Binnenhafen, bestehend aus Binnenhafen und Neuem 
Binnenhafen. Die rund um die Uhr betriebene Große Seeschleuse verfügt über eine Kammer 
mit 260 m Länge und 40 m Breite sowie eine Drempeltiefe von NN -11,76 m. Die Nesserlander 
Schleuse steht der Schifffahrt mit einer Länge von 170 m, einer Breite von 18 m und einer 
Drempeltiefe von NN -7,00 m zur Verfügung. Emden ist ein bedeutender Ro-Ro-Hafen und 
leistungsstarker Universalhafen mit festen Standbeinen im Automobilumschlag, im Umschlag 
von Flüssiggütern, Forstprodukten, Baustoffen und von On- und Offshore-Windkraftanlagen. 
Jährlich werden hier mehr als 6 Mio. Tonnen Güter umgeschlagen. Direkt am Fahrwasser der 
Ems und damit am seeschiffstiefen Wasser bieten große Erweiterungsflächen gute 
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Zukunftsperspektiven. Wichtige Aufgaben am Standort Emden sind insbesondere der Betrieb 
eigener Umschlagseinrichtungen, der Betrieb der Eisenbahninfrastruktur und der 
Seeschleusen, das Festmachen von Seeschiffen in den Schleusen sowie die Organisation der 
Schiffsabfallentsorgung. Niedersachsen Ports ist zudem als Energieversorgungsunternehmen 
im Bereich des Hafens tätig. Der Seehafen Emden profitiert von seiner guten Infrastruktur, 
einer starken Hafenwirtschaft und den entsprechenden Umschlagseinrichtungen. Hierzu 
gehören: - 9 Ro-Ro-Liegeplätze und eine sehr leistungsstarke mobile Ro-Ro-Rampe, - 
Umschlags- und Lagerinfrastruktur für Güter in Flüssig- und Soleform im Bereich des 
Ölhafens, - Einrichtungen für die Lagerung und Veredelung von Rohstoffen sowie für die 
Papiererzeugung, - moderne Kaianlagen und Terminals mit leistungsstarken 
Umschlagseinrichtungen für feste Güter aller Art, - Infrastruktur für den Umschlag von On- und 
Offshore-Windkraftanlagen sowie Offshore-Versorgung und - sichere Bereiche für den 
Umschlag von Gefahr- und Militärgütern. Die Hafenanlagen in Emden sind über die 
Güterbahnhöfe "Emden" und "Emden-Außenhafen" an das Schienennetz der Deutschen Bahn 
angebunden. Über die Autobahnanschlussstellen Emden-West der Bundesautobahn A 31 ist 
der Emder Hafen hervorragend an das Fernstraßennetz angebunden. Niedersachsen Ports 
steht als Eigentümerin im Bereich des Binnenhafen Emden die Fläche E37 zur Verfügung. Die 
Fläche E37 umfasst insgesamt ca. 2,2 ha und befindet sich im Ölhafen Emden. Auf der Fläche 
E37 soll eine gewerbliche Ansiedlung, vorrangig ein Unternehmen des Hafengewerbes (z. B. 
Umschlagunternehmen) angesiedelt werden, welches den Umschlag i.S.v. TEIL B. 7 erbringt. 
Zur Realisierung solcher Ansiedlung(en) ist es gegebenenfalls erforderlich, dass im Ölhafen, 
eine neue wasserseitige Umschlageinrichtung wie z.B. ein Jetty, o.ä. errichtet und betrieben 
wird. Vor dem vorstehend geschilderten Hintergrund führt Niedersachsen Ports dieses 
Verhandlungsverfahren für hafenaffine, nachhaltig ausgerichtete, gewerbliche Ansiedlungen, 
die den seeseitigen Umschlag auf der Fläche E37 erbringen bzw. unterstützen, mittels 
Abschluss eines Grundstücksvertrages, nachfolgend als "Grundstücksvertrag" bezeichnet (mit 
Verpflichtung zur Nutzung gem. verhandeltem hafenaffinen Nutzungszweck) durch. 
Unternehmen, die sich für den Abschluss eines Grundstücksvertrages interessieren, werden 
im Folgenden unabhängig vom jeweiligen Verfahrensstand zusammenfassend "Bieter" 
genannt. Dies gilt auch für Unternehmenszusammenschlüsse/Bietergemeinschaften.
Interne Kennung: 07-26 VHV E37 Ölhafen West

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 63100000 Frachtumschlag, Frachtlagerung und zugehörige Dienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emden
Postleitzahl: 26725
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 360 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 60
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Laufzeit des Vertrages kann ggf. in eine 
Grundlaufzeit und Verlängerungsoption(en) aufgeteilt werden. Sie richtet sich jedoch - bei 
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einer Laufzeit von mehr als fünf Jahren - nach § 3 KonzVgV und hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. Die in der Bekanntmachung angegebene Laufzeit ist daher nur als exemplarisch 
zu verstehen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachstehenden Angaben sind im Falle von 
Bietergemeinschaften von sämtlichen Mitgliedern der Bietergemeinschaft einzureichen. (1) 
Angaben zum Gesamtumsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 
2024 und 2025), auf bes. Anforderung 4ggf. nachzuweisen z. B. durch Auszüge aus den 
Geschäftsberichten. (2) Angaben zum vergleichbaren Umsatz in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024 und 2025), auf bes. Anforderung ggf. 
nachzuweisen z. B. durch Auszüge aus den Geschäftsberichten. Die Vergleichbarkeit richtet 
sich nach der von dem Bieter im Rahmen seines Teilnahmeantrages angegebenen 
hafenaffinen Nutzungszweck. Es wird klargestellt, dass ein entsprechender Umsatz keine 
Mindestanforderung darstellt. Auf gesondertes Verlangen von Niedersachsen Ports sind 
einzureichen: (3) Vorlage der Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen sowie Lageberichte 
des Bieters für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung 
nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, 
vorgeschrieben ist; soweit keine Offenlegung nach deutschem Recht vorgeschrieben ist, sind 
vergleichbare Unterlagen, zumindest Angaben betreffend Bilanzsumme, Umsatz, 
Jahresüberschuss und Fremdkapital für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
vorzulegen. (4) Geeigneter Nachweis, dass der Bieter die für sein Projekt geschätzten 
Herstellungskosten aufbringen kann (z. B. Bereitschaftserklärung einer Bank, die einem 
freiwilligen deutschen Einlagensicherungsfonds oder einer vergleichbaren deutschen 
Sicherungseinrichtung angeschlossen ist, zur Finanzierung oder Nachweis hinreichender 
Eigenmittel). Der Nachweis muss der Höhe nach beziffert sein. (5) Vorlage einer schriftlichen 
Bankauskunft zum Zahlungsverhalten (die Auskunft soll zum Zeitpunkt der Einreichung nicht 
älter als sechs Monate sein).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Je Bieter/Bietergemeinschaft müssen die 
nachfolgenden Angaben mindestens einmal eingereicht werden. Mehrfacheinreichung von 
verschiedenen Mitgliedern der Bietergemeinschaft ist möglich. Der Bieter hat seine technische 
Leistungsfähigkeit nachzuweisen durch nachvollziehbare Darstellung seiner Erfahrungen mit 
vergleichbaren hafenaffinen Ansiedlungen (Referenzen) in einer selbst zu erstellenden 
Anlage. Die Vergleichbarkeit richtet sich nach dem von dem Bieter im Rahmen seines 
Teilnahmeantrages angegebenen hafenaffinen Nutzungszweck.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister



481774-2026 Page 5/8

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachstehenden Angaben und Formalitäten sind 
erforderlich, um die Einhaltung von Auflagen zu überprüfen und im Falle von 
Bietergemeinschaften von sämtlichen Mitgliedern der Bietergemeinschaft einzureichen. (1) 
Eigenerklärung des Bieters bzw. der Mitglieder der Bietergemeinschaft, dass keine der in den 
§§ 123 und 124 GWB bzw. Art. 38 Abs. 4, Abs. 5, Abs. 7 und Abs. 8 der Richtlinie 2014/23/EU 
genannten Verfehlungen vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme am 
Vergabeverfahren rechtfertigen könnten. Soweit diese Erklärung nicht oder nur mit 
Einschränkungen abgegeben werden kann, ist darzustellen, welche der in den §§ 123, 124 
GWB / Art. 38 Abs. 4, Abs. 5, Abs. 7 und Abs. 8 der Richtlinie 2014/23/EU genannten 
Verfehlungen vorliegen und ob bereits Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. § 125 GWB / 
Art. 38 Abs. 9 der Richtlinie 2014/23/EU ergriffen worden sind. Entsprechende Nach-weise 
wird Niedersachsen Ports ggf. anfordern. (2) Eigenerklärung des Bieters bzw. der Mitglieder 
der Bietergemeinschaft, mit welcher dieser/diese bestätigt/en, dass weder sein/ihr 
Unternehmen noch Mehrheitsanteilseigner oder Gesellschafter, noch eine Mutter- oder 
Tochtergesellschaft des Unternehmens auf einer der in den Anlagen zu den Verordnungen 
(EG) 881/2002 und 2580/2001 sowie der Anlage des Gemeinsamen Standpunktes des Rates 
2001/931/GASP (jeweils in der von dem Rat aktualisierten und im Amtsblatt der Europäischen 
Union veröffentlichten Fassung) befindlichen Terrorlisten erscheint. (3) Eigenerklärung des 
Bieters bzw. der Mitglieder der Bietergemeinschaft, dass diesem/diesen das sich aus den 
Verordnungen (EG) 881/2002 und 2580/2001 sowie dem Gemeinsamen Standpunkt des 
Rates 2001/931/GASP (jeweils in der von dem Rat aktualisierten und im Amtsblatt der 
Europäischen Union veröffentlichten Fassung) ergebende Verbot der Zurverfügungstellung 
von finanziellen Mitteln an der Terrorbereitschaft verdächtige Personen oder Organisationen 
(Bereitstellungsverbot) bekannt ist. Ihm/Ihnen ist weiterhin bekannt, dass dies u. a. zur Folge 
hat, dass kein Arbeitsentgelt an einen Arbeitnehmer gezahlt werden darf, welcher auf einer 
der im Zusammenhang mit den vorgenannten Verordnungen bzw. dem Standpunkt des Rates 
stehenden Terrorlisten geführt wird. Der Bieter/das Mitglied der Bietergemeinschaft erklärt, 
sicherzustellen, dass die diesbezüglichen gesetzlichen Verpflichtungen eingehalten werden. 
(4) Eigenerklärung des Bieters bzw. der Mitglieder der Bietergemeinschaft, die vor-stehenden 
Erklärungen auch von Nachunternehmen zu fordern und vor Vertragsschluss bzw. spätestens 
vor Zustimmung von Niedersachsen Ports zur Unterbeauftragung unaufgefordert vorzulegen. 
(5) Darstellung der bestehenden gesellschaftsrechtlichen Bindungen und 
Beteiligungsverhältnisse des Bieters bzw. der Mitglieder der Bietergemeinschaft; alter-nativ 
oder zusätzlich: Konzern-Organigramm beifügen. Auf gesondertes Verlangen von 
Niedersachsen Ports ist einzureichen: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister (der Auszug 
soll zum Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als drei Monate sein).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Im Verfahren zugelassen sind a) natürliche und 
juristische Personen als Einzelunternehmer (Bieter) oder b) ein Zusammenschluss von 
natürlichen und/oder juristischen Personen zu einer Bietergemeinschaft zur Verwirklichung 
einer konkreten Ansiedlung. Eine solche Begründung einer Bietergemeinschaft ist bis zur 
Angebotsabgabe zulässig, soweit dieser keine Verhinderung, Einschränkung oder 
Verfälschung des Wettbewerbs bezweckt oder bewirkt (vgl. § 1 GWB). Die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft müssen sowohl im Verfahren, als auch im Zuge der Vertragsdurchführung 
gesamtschuldnerisch haften und ein für die Vertretung bevollmächtigtes Mitglied bestimmen. 
Es ist eine entsprechende Bietergemeinschaftserklärung abzugeben. c) Unternehmen dürfen 
jeweils nur Mitglied oder Nachunternehmer eines Bieters sein, sofern nicht nachgewiesen ist, 
dass eine Verletzung des Wettbewerbsgrundsatzes ausgeschlossen ist. Die Mitgliedschaft in 
einer Bietergemeinschaft schließt demnach eine zusätzliche Teilnahme als Bieter aus, sofern 
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nicht nachgewiesen ist, dass eine Verletzung des Wettbewerbsgrundsatzes ausgeschlossen 
ist. Im Übrigen wird auf das Informationsmemorandum verwiesen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Niedersachsen Ports behält sich vor, für die positive 
Eignungsprüfung des Bieters und/oder des Projektes angemessene Vertragssicherheiten 
(Harte Patronatserklärung, Bürgschaft etc.) zu fordern.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Niedersachsen Ports behält sich ausdrücklich vor, nicht 
eingereichte oder fehlerhaft ausgefüllte Unterlagen bzw. gegebenenfalls auch weitere 
Auskünfte/Nachweise i.S.d. Ziff. III der Bekanntmachung nach pflichtgemäßem Ermessen 
nach- bzw. anzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: An das Ansiedlungsprojekt auf der hier 
gegenständlichen Fläche werden vorrangig die nachstehenden Anforderungen gestellt: a) auf 
dem Ansiedlungsgrundstück werden hafenaffine Umschlaggüter bearbeitet, abgefertigt und
/oder gelagert und b) der seeseitige Umschlag ist in der Logistikkette der auf dem 
Ansiedlungsgrundstück gelagerten Güter einzubinden. c) Aufgrund nachbarschaftlicher 
Betriebe darf beim Umschlag und der Lagerung keine Staubentwicklung entstehen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Unter 
bestimmten Voraussetzungen ist es möglich, eine noch zu gründende Projektgesellschaft als 
Vertragspartner von Niedersachsen Ports vorzusehen.
Finanzielle Vereinbarung: Geeigneter Nachweis, dass der Bieter die für sein Projekt 
geschätzten Herstellungskosten aufbringen kann (z. B. Bereitschaftserklärung einer Bank, die 
einem freiwilligen deutschen Einlagensicherungsfonds oder einer vergleichbaren deutschen 
Sicherungseinrichtung angeschlossen ist, zur Finanzierung oder Nachweis hinreichender 
Eigenmittel). Der Nachweis muss der Höhe nach beziffert sein.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YX9M321
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, vertreten durch die NL Emden
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, 
vertreten durch die NL Emden

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, vertreten durch die NL Emden
Registrierungsnummer: DE814172304
Postanschrift: Hindenburgstraße 26-30
Stadt: Oldenburg
Postleitzahl: 26122
Land, Gliederung (NUTS): Oldenburg (Oldenburg), Kreisfreie Stadt (DE943)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Hanne Hollander
E-Mail: hhollander@nports.de
Telefon: +49 4921-897335
Fax: +49 4921-897137
Internetadresse: https://www.nports.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-15-3306

mailto:hhollander@nports.de
https://www.nports.de/
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-15-3306
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fffaab24-9b7f-43c0-8c16-3bea339aeefc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2026 13:27:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 481774-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/07/2026
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